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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes 
erscheint am Samstag, 22.12.2012

Redaktionsschluss ist am Freitag, 13.12.2012
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!

e-mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  November/Dezember 2012
24.11.2012 11.30 Uhr Eisbeinessen „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
24.11.2012 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ in der „Alten Garage Nr. 55“
28.11.2012 16.00 Uhr Adventsbasteln im Bürgerhaus Kausche
01.12.2012 14.00 Uhr Darts-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
01.12.2012 15.00 Uhr Weihnachtsbasteln in Casel – UBZ e.V.
02.12.2012  14.00 Uhr Festgottesdienst in der ev. Stadtkirche Drebkau
08.12.2012 14.00 Uhr Nikolausmarkt auf dem historischen Marktplatz Drebkau
08.12.2012 11.30 Uhr Eisbeinessen „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
08.12.2012 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
08.12.2012 19.30 Uhr Nikolausfeuer im OT Siewisch
14.12.2012 19.00 Uhr Anglerversammlung AV OG Jehserig 52 e.V. im Rasthof Domsdorf;

Die Jugend trifft sich um 18.00 Uhr
15.12.2012 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
16.12.2012 10.00 Uhr „Advent im Steinitzhof“ – Interessengemeinschaft „Kulturpark Steinitz“ 
31.12.2012 10.00 Uhr Silvesterlauf OT Drebkau - Sportplatz

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimat-
blattes gemeldet wurden. 

Wichtiger Hinweis!
Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern,

dann bitte die Fotos separat mit senden, nicht bearbeiten und nicht in die Dateien mit einfügen.
Die Bearbeitung der Bilder erfolgt durch uns.

Damit gewähren Sie uns eine bessere Qualität der Fotos zum drucken.

Ihre Druckerei

Mitteilung des Fundbüros
Im Fundbüro der Stadt Drebkau, wurde eine Brille abgegeben.

Jurischka-Drobig, Verwaltungsangestellte
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Auszeichnungsveranstaltung für
langjährige treue Dienste in der
Freiwilligen Feuerwehr Stadt
Drebkau
Am Freitag, den 16. November 2012 fand im Feuerwehrgerä-
tehaus Drebkau die alljährliche Auszeichnungsveranstaltung
für langjährige Treue Dienste in der Freiwilligen Feuerwehr
Stadt Drebkau statt. Der Stadtwehrführer Stefan Grothe
begrüßte ganz herzlich die anwesenden Vertreter der Stadt
Drebkau, die Ortsvorsteher und Ortswehrführer sowie alle
Kameradinnen und Kameraden, die zu dieser Veranstaltung
eingeladen worden sind. 
Dem ehemaligen stellvertretenden Ortswehrführer der Orts-
wehr Siewisch, Peter Zinder wurde für die bisherige geleiste-
te Arbeit gedankt. Leider konnte der Kamerad Wolfgang Leh-
mann, ehemaliger Ortswehrführer in Siewisch, nicht anwe-
send sein. Auch ihm gebührt Dank für seine langjährige Arbeit
in der Feuerwehr. Der neue Ortswehrführer, Thomas Röthig
und sein Stellvertreter, Ronny Zurke wurden aufgrund Ihrer
neuen Funktion zum Hauptbrandmeister befördert. Die Kame-
raden Kai Gromm (Ortswehr Siewisch) und Robert Lippert
(Ortswehr Schorbus) wurden zum Feuerwehrmann befördert.  
Im weiteren Verlauf der Veranstaltung wurden die Medaillen
für Treue Dienste in Kupfer, Bronze und Silber verliehen. Die
Kameraden, die bereits seit 40, 50 oder gar 60 Jahren ihren
Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr leisten wurden für ihr

langjähriges Engagement geehrt. Sie bekommen auf der zen-
tralen Auszeichnungsveranstaltung des Landkreises Spree-
Neiße am 01. Dezember 2012 ihre Medaillen vom Landrat ver-
liehen.  

Mit der Medaille für Treue Dienste in Kupfer - 10 Jahre Mit-
gliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr wurden ausgezeich-
net:

Kamerad Manuel Arras - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kamerad Max Kasper - Ortswehr Greifenhain
Kamerad André Langsam - Ortswehr Leuthen
Kameradin Carola Langsam - Ortswehr Leuthen
Kameradin Angela Schönbrunn - Ortswehr Leuthen
Kamerad Björn Brigsne - Ortswehr Leuthen
Kameradin Madlen Dombrowski - Ortswehr Leuthen
Kamerad Jan Antonatus - Ortswehr Siewisch
Kamerad Karsten Arndt - Ortswehr Siewisch

Kamerad Sebastian Bolze - Ortswehr Siewisch
Kamerad Kai Gromm - Ortswehr Siewisch
Kamerad Dean Kaiser - Ortswehr Siewisch
Kamerad Aron Mangler - Ortswehr Siewisch
Kamerad Ronny Zurke - Ortswehr Siewisch
Kamerad Florian Baumert - Ortswehr Schorbus
Kamerad Robert Bibeler - Ortswehr Schorbus
Kamerad Marcus Grande - Ortswehr Schorbus
Kamerad David Käthner - Ortswehr Schorbus
Kameradin Nicole Koall - Ortswehr Schorbus
Kamerad Robert Lippert - Ortswehr Schorbus
Kamerad Christian Schneider - Ortswehr Schorbus
Kamerad Georg Tiede - Ortswehr Schorbus
Kamerad Tino Weber - Ortswehr Schorbus

Mit der Medaille für Treue Dienste in Bronze - 20 Jahre Mit-
gliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr wurden ausgezeich-
net:

Kamerad Carsten Anderlik - Ortswehr Jehserig
Kamerad Heiko Kache - Ortswehr Jehserig
Kamerad Marcus Lehnig - Ortswehr Jehserig
Kamerad Jens Winter - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Mike Winter - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Christian Raschick - Ortswehr Greifenhain

Mit der Medaille für Treue Dienste in Silber - 30 Jahre Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr wurden ausgezeichnet:

Kamerad Peter Nahgora - Ortswehr Casel
Kamerad Stefan Grothe - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kameradin Barbara Raschick - Ortswehr Drebkau/Kausche
Kamerad Mario Porsche - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Winfried Dutzke - Ortswehr Schorbus
Kameradin Ramona Heidrich - Ortswehr Steinitz
Kamerad Bernd Matzekat - Ortswehr Steinitz

Für 40 Jahre Mitgliedschaft (Medaille für Treue Dienste in
Gold) in der Freiwilligen Feuerwehr wurden folgende Kame-
raden geehrt:

Kamerad F.-Dieter Schönknecht - Ortswehr Casel
Kamerad Reimut Schwarze - Ortswehr Casel
Kamerad Manfred Dommaschk - Ortswehr Casel
Kamerad Ehrenfried Koßlick - Ortswehr Casel
Kamerad Bernd Zill - Ortswehr Leuthen
Kamerad Harald Altekrüger - Ortswehr Siewisch

Für 50 Jahre Mitgliedschaft (Medaille für Treue Dienste in
Gold-Sonderstufe) in der Freiwilligen Feuerwehr wurden fol-
gende Kameraden geehrt

Kamerad Heinz Scheppan - Ortswehr Leuthen
Kamerad Bernhard Pinnow - Ortswehr Steinitz
Kamerad Bernhard Lehmann - Ortswehr Siewisch

Für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr wur-
den folgende Kameraden geehrt:

Kamerad Werner Choritz - Ortswehr Greifenhain
Kamerad Wilfried Moewes - Ortswehr Steinitz

Allen Kameradinnen und Kameraden, die nicht an der Aus-
zeichnungsveranstaltung teilnehmen konnten, einen herzli-
chen Glückwunsch und vielen Dank für die vielen Jahre im
Dienste der Freiwilligen Feuerwehr. 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich den Kameradinnen
Ingrid Standke, Ilse Mende und Birgit Hübner sowie den Ka-
meraden Frank Kalisch und Thomas Zademach für ihre tat-
kräftige Unterstützung bei der Vorbereitung der Veranstaltung
übermitteln. 

Die Stadt Drebkau wünscht allen Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Gesundheit, eine
ruhige und einsatzfreie Vorweihnachtszeit sowie frohe
Weihnachtsfeiertage im Kreise der Familie und einen
gesunden Start in das Jahr 2013. 

Keuchler, Sachbearbeiterin Brandschutz
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Die Schiebell- Grundschule Drebkau möchte gemeinsam
mit allen sangesfreudigen Bürgern aus Drebkau und den

Ortsteilen auf dem Nikolausmarkt 
am Sonnabend, dem 08.12.2012, um  16.00 Uhr

unter dem großen Lichterbaum traditionelle
Weihnachtslieder singen, begleitet vom

Drebkauer Posaunenchor.
Texte werden verteilt.

Dazu laden wir recht herzlich ein und hoffen  auf einen
gigantischen Chor!

VVeerrkkeehhrrsseeiinnsscchhrräännkkuunnggeenn  zzuumm  1144..  DDrreebb--

kkaauueerr  NNiikkoollaauussmmaarrkktt  iimm  OOTT  DDrreebbkkaauu

Werte Verkehrsteilnehmer,
im Ortsteil Drebkau findet am 08.12.2012 der 14. Drebkauer
Nikolausmarkt statt. Dazu kommt es zu folgender

Vollsperrung: gesamter Marktplatz: vom 08.12.2012, 8:00
Uhr bis 20:00 Uhr

Im Rahmen der Veranstaltungsvorbereitung ist es möglich,
dass einzelne Flächen auf dem Marktplatz bereits am
Abend des 07.12.2012 nicht zum Parken genutzt werden
können. Hierfür bitte ich um Ihr Verständnis. 

Für alle Sperrungen wird für den Rettungsdienst und den
Lieferverkehr die Durchfahrt gewährleistet.
Bitte nutzen Sie in dem betreffenden Zeitraum andere
Parkmöglichkeiten.

Hering, Amtierende Leiterin des Bürgeramtes

Mehr Kunden gewinnen mit neuem inter-
aktiven Städte-Gemeinden-Informations-
System
Sehr geehrte Handwerker, Händler, Gewerbetreibende und
Freiberufler!
Immer mehr Menschen suchen täglich im Internet nach Infor-
mationen über Städte und Kommunen, deren Infrastruktur
und Firmen.
Auch die Stadt Drebkau möchte diese Chance für ihre Region
nutzen und allen Interessierten die Möglichkeit bieten, das
Gewünschte in unserer Region schnell, einfach und übersicht-
lich zu finden. Aus diesem Grund wird derzeit die Homepage
unserer Stadt um ein interaktives Informations-System in pro-
fessioneller Zusammenarbeit mit der Firma Revilak® Karto-
grafien erweitert. Durch diese neue Form der Präsentation bie-
ten wir Ihnen die Möglichkeit, sich noch zweckvoller für beste-
hende und neue Kunden überregional darzustellen, damit

auch Ihr Auftritt im Internet zum gewinnbringenden Erfolg
wird.

Um Ihnen alle Vorteile und Möglichkeiten für Ihr Unternehmen
in diesem System zu zeigen, wird sich der Projektleiter der
Firma Revilak, Herr Volkmar Weber  bzw. sein Büro telefonisch
mit Ihnen in Verbindung setzen. Oder noch einfacher, rufen Sie
gleich an unter: 0173-2928002 und sichern sich schon heute
Ihren persönlichen Beratungstermin vor Ort, kostenlos und
unverbindlich.
Ich danke Ihnen auf diesem Wege für Ihr Interesse und freue
mich schon heute auf viele Einträge, damit unsere Region zu
einem wirkungsvollen Anziehungspunkt für alle wird.
Ebenso gern steht Ihnen für Rückfragen meine Mitarbeiterin
Petra Loewa, SG Öffentlichkeitsarbeit/Kultur/Tourismusförde-
rung (035602-56215 oder loewa@drebkau.de) zur Verfügung.

D. Horke, Bürgermeister



DrebkauNr. 11/2012 -5-

Polnische Partnergemeinde Nietkow
und deutsche Gäste aktivieren Geschi-
chtsbewusstsein
Die Geschichte der Deutschen und der Polen stärker als för-
derliches Element der Zusammenarbeit einzusetzen, darum
bemühen sich die Verantwortlichen in Politik und Bildung in
Drebkau und der Partnerstadt Czerwiensk. 
Die polnische Partnerstadt arbeitet zum Beispiel unter dem
Motto „Auf den Pfaden der Rothenburgs“ an der Wiederher-
stellung kulturhistorischer Stätten aus deutscher Zeit. Dabei
kommt dem Ortsteil Nietkow (ehemals Polnisch Nettkow) mit
dem Schlosspark der Rothenburgs und der Oder-Schifffahrts-
anbindung spezielle Bedeutung zu. Die Aufwertung solcher
Stätten geht einher mit dem Ausbau des Geschichtsbewusst-
seins auch zu den schwierigen und mit Zurückhaltung behan-
delten Themen der vergangenen 80 Jahre. „Die im Gedächtnis
bewahrte Vergangenheit ist Teil vom Jetzt und Heute“ war der
Leitgedanken einer Veranstaltung der Nietkower Grundschule,
zu der Direktorin Beata Klos-Wygas auch drei deutsche

Delegationen eingeladen hatte: Partner aus Greifenhain, Klietz
bei Staßfurt, und Senioren aus dem ehemaligen Polnisch
Nettkow, die heute in Hoyerswerda, Nordhausen und auf
Rügen leben.
Zunächst stand die vor wenigen Jahren renovierte Schule im
Mittelpunkt: Sie erhielt den Namen des Ehepaares Wrob-
lewski, das nach der Umsiedlung 1945 als erste polnische
Lehrer die Bildungsarbeit in dem inzwischen westpolnischen
Ort Nietkow aufgenommen hatte. Gerührt und stolz begrüßte
die Wroblewski-Tochter die Ehrung ihrer inzwischen verstor-
benen Eltern. Auch die Greifenhainer Abordnung gratulierte
den Schülern und übergab zur Erinnerung eine große, das
Schulhaus schmückende Zierpflanze.
Am Abend trafen sich die Delegationen mit Pädagogen und
Regionalpolitikern in der Schule, um das Ereignis zu feiern und
sich untereinander besser kennen zu lernen. Das war eine
gute Vorbereitung auf die Diskussion mit Schülern am folgen-
den Tag. Direktorin Beata führte ihre Gäste zunächst durch
das Zentrum von Zielona Gora, das sich in den letzten Jahren
gewaltig herausgemacht hat. Unterhaltsame Abwechslung
war der Besuch des Weinmuseums und des Foltermuseums,
das heutzutage eher märchenhaft wirkt. Viel märchenhafter
und angenehmer waren dann im Rathaus die Scherenschnitte
in der Ausstellung der Deutschen Künstlerin Erika Schirmer.
Die 86jährige ist eine weit über die Grenzen ihrer Heimatstadt
Nordhausen bekannte Frau. 1945 musste sie Nettkow, den Ort
ihrer Kindheit, vor der herannahenden Front verlassen – und
zwar für immer. Doch nun, nach 66 Jahren, trifft sie die jungen
Menschen in ihrer einstigen Heimat. Sie hat ihre ehemaligen
Mitbewohner und Schicksalsgefährten Friedhelm Schulz und
Helmut Kirschke mitgebracht. Die drei stellen sich den Fragen
der jungen Polen.
Es wird eine gefühlsstarke Geschichtsstunde, die Polnisch
Nettkow einst und Nietkow heute miteinander verknüpft: ein
Ort, eine Geschichte und doch ein hoch dramatischer und für
alle sehr leidvoller Austausch der kompletten Bevölkerung.
Wen wundert es, dass die Kindergärtnerin Erika Schirmer nach
ihren tragischen Kriegserlebnissen das Kinderlied von der klei-
nen weißen Friedenstaube komponierte und textete. Die Deut-
schen im Raum kennen das Lied alle, die Polen kennen es
noch nicht. Also singen es die einen für die anderen – ein
bewegender Moment. Erika Schirmer erzählt, dass sie gerade
vor kurzem eine CD aus Finnland erhalten habe: Mit ihrem
Lied in finnischer Sprache, gesungen von mehreren Kinder-
chören im Wechsel der Strophen.
„Was sind die Errungenschaften ihre Lebens?“, will eine Schü-
lerin wissen. „Vor allem meine Arbeit mit Kindern“, kommt die
Antwort. Das wäre das schönste gewesen, meint die langjäh-
rige Kindergärtnerin und Erzieherin behinderter Kinder. Und
schließlich hätte sie selbst auch eine kluge Tochter. In der
Schule von Nettkow hätte sie einst Hiebe vom Lehrer erhalten,
weil sie vorschnell und nicht immer richtig antwortete. Wer
aber ein guter Lehrer sein wolle, müsse den Kindern zuhören
können. 

Volkmar Küch

Erika Schirmer vor polnischen Schülern: Ich gratuliere euch, dass
die Nietkower ihren Heimatort nach dem Krieg und der Flut wie-
der schön aufgebaut haben.
Fotos: V. Küch

Ortsteil Domsdorf

Sehr geehrte Vorruheständler und
Senioren des Ortsteiles Domsdorf-Steinitz!
Im Namen des Ortsbeirates Domsdorf lade ich Sie herzlich
zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein.
Ort: Drei-Seitenhof in Steinitz - Saal -
Datum: Mittwoch, 12.12.2012
Zeit: ab 15.00 Uhr

Ortsbeirat Domsdorf

Ein Abend des Kennenlernens – die Klietzer beteiligen sich seit
15 Jahren an Ferienlagern mit deutschen und polnischen Kindern
– seit ihrer Hilfe nach der Oderflut 1997.

Ortsteil Drebkau

Liebe Senioreninnen und Senioren sowie
Vorruheständler,
der Ortsbeirat Drebkau lädt herzlich zur Weihnachtsfeier
am 14.12.2012, in das Bürgerhaus Kausche ein. 
Beginn: 15.00 Uhr       Einlass: ab 14.00 Uhr

D. Wilk
Ortsvorsteher Drebkau
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Es ist Advent Es ist Advent,
und alles rennt. Ein Lichtlein brennt 

Alle rasen wie verrückt Gemütlich ist’s bei uns zu Haus.
durch die Läden- bunt geschmückt. Wir machen alle Lichter aus
Hektik, Stress in allen Gassen, und sitzen gemütlich bei Kerzenschein
überall sind Menschenmassen. mit einem Gläschen Wein.

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Jehserig, Rehnsdorf, Papproth und Merkur,
liebe Mitglieder des Seniorenclub Jehserig,

wieder geht ein erlebnisreiches Jahr zu Ende. Bei Kerzenschein, weihnachtlicher Musik und gutem Essen wollen wir das
Jahr ausklingen lassen. Deshalb laden wir Sie zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am Mittwoch, 12.12.2012,  ab 15.00 Uhr in Inge’s Bistro

ganz herzlich ein.

Den Transport übernimmt wie immer das Busunternehmen Weller.
Abfahrt: ab Rehnsdorf 14.30 Uhr, ab Papproth 14.35 Uhr, ab Jehserig 14.40 Uhr, ab Merkur 14.45 Uhr

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis zum 02.12.2012 bei
Petra Nowka, Tel 035602 – 21662 Johanna Schmiedel, Tel 035602 – 21226

Petra Nowka Johanna Schmiedel
Ortsvorsteherin OT Jehserig Vorsitzende des Seniorenclub Jehserig e. V.

Ortsteil Jehserig

Ortsteil SchorbusOrtsteil Casel

Seniorenweihnachtsfeier in Schorbus mit
seinen Gemeindeteilen

Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier

am 11.12.2012, um 16.00 Uhr,

im Vereinshaus Schorbus möchten wir
alle Seniorinnen und Senioren recht herzlich
einladen, um gemeinsam mit uns ein paar
nette vorweihnachtliche Stunden zu
verbringen.

Im Namen des Ortsbeirates Schorbus

Frank Schätz

Einladung zur
Seniorenweihnachtsfeier
Hiermit laden wir alle Seniorinnen und
Senioren sowie Vorruheständler aus
Greifenhain und Radensdorf zur alljährlich statt findenden
Weihnachtsfeier am

Donnerstag, den 06.12.2012 ins Dorfhaus
herzlich ein.

Beginn ist um 15.00 Uhr mit weihnachtlichem Gebäck und
Kaffee. Bei dem anschließenden musikalischen Programm
lassen wir uns dann auf die schönste Zeit des Jahres ein-
stimmen.

Einen schönen Nachmittag und eine besinnliche
Adventszeit wünscht, im Namen des Ortsbeirates und des
Organisationsteams,

der Ortsvorsteher
M. Schötz

Ortsteil GreifenhainWeihnachtsbaumverkauf im Wald
Am Freitag den  21.12.2012 werden ab 10.00 Uhr bis zum
Einbruch der Dunkelheit auch in diesem Jahr wieder
Weihnachtsbäume vor Ort in Selbstwerbung verkauft. 
Es werden die Baumarten Gemeine Kiefer, Schwarzkiefer
und Gemeine Fichte zum Kauf angeboten. Die selbst ausge-
sucht und geschlagenen Bäume können je nach Baumart
und Größe zwischen 10,00 Euro/ Baum  und 15,00 Euro/
Baum erworben werden.
Die diesjährige Weihnachtsbaumfläche befindet sich nördlich
der Straße  Koschendorf  - Illmersdorf  direkt unter der
Hochspannungsleitung. Es ist die gleiche Fläche wie im ver-
gangenen Jahr. 
Von der Koschendorfer Kreuzung kommend in Richtung
Illmersdorf fahrend, befindet sich die Fläche unter der
Leitung rechts ca. 500 m von der Straße entfernt.  
Hinweisschilder werden die Suche erleichtern.

Vom 10.12. bis 20.12.2012 besteht weiterhin die Möglichkeit
Weihnachtsbäume auf dem Hof der Oberförsterei Drebkau
während der Geschäftszeiten zu erwerben.

Gez. Stefan Rescher, Revierförster/ Revier Casel
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Kinder- und Schulnachrichten

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Zweifelderballturnier in Kolkwitz

Am 1.November 2012 nahmen zehn Schülerinnen und Schüler der 3.
und 4. Klasse der Schiebell-Grundschule Drebkau am Kreisfinale
„Jugend trainiert für Olympia“ im Zweifelderball teil.
Dieses Turnier im Kolkwitz-Center wurde zu einer guten Lehrstunde
für unsere Kinder, die zumeist das erste Mal solch einen Wettkampf
bestritten. Die große Sporthalle, fremde Kinder aus anderen Schulen,
strenge Schiedsrichter und die Aufregung, all das galt es zu meistern.
Die in Mix-Form (5 Mädchen, 5 Jungen) ausgetragenen Spiele brach-
ten schnell eigene Schwächen zutage, z.B. zu geringe Wurfkraft,
Fangunsicherheit oder fehlende Reaktionsschnelligkeit. So war eine
vordere Platzierung natürlich eine Illusion.
Aber trotzdem haben Lena, Kim, Lea, Sophie, Romy, Philipp, Eric,
Leon, Elias und Richard unsere Schule gut vertreten. Das disziplinier-
te und faire Verhalten unseres Teams fand bei der Auswertung durch
den Schulsportkoordinator, Frank Greibig, genauso anerkennende Worte wie die sportlichen Leistungen der
Sieger. So bedachten auch unsere Kinder die Leuthener Grundschule mit anerkennendem Beifall für ihren dritten
Platz.
Nun will man in Zukunft noch konzentrierter üben und trainieren, um es im nächsten Jahr besser zu machen.

H.-Jörg Kahle, Sportlehrer

Vorrundenturnier der Klassen 3/4 im Zweifelderball

Am Donnerstag, den 01.November 2012  fand in der Grundschule Kolkwitz
das Turnier des Spree-Neiße-Kreises im Zweifelderball statt. Unsere Schule
nahm mit einer gemischten Mannschaft teil.
Pünktlich um 10.00 Uhr ging es los. Schnell zeigte sich die gute Organisa-
tion des Turniers. Alle Gruppen wurden gleich eingewiesen und fanden sich
prima zurecht. Die Spiele waren von allen Teams hart umkämpft.
Unsere Mannschaft verlor nur ein Spiel. In den folgenden Spielen setzten
sie sich immer als die Besseren durch.
Am Ende der Turniers stand es fest:  „3.Platz!“ Herzlichen Glückwunsch!!!

Das Zweifelderball -Team

Wir bauen ein Hotel
Unter diesem Motto fand am 13. November in unserem „Grünen
Klassenzimmer“ das Aufstellen eines Insektenhotels statt. Herr Wilk als
Bürgermeister hatte dazu mehrere Gäste eingeladen. Auch unsere 5. und 6.
Klasse waren anwesend. Im Vorfeld hatten Herr Krahl und Herr Richter die
Vorarbeiten geleistet, sodass an diesem Nachmittag nur noch die Fundamente
mit Beton versehen wurden.
Das Insektenhotel soll nun von den Schülern der AG „Förster“ unter Leitung von
Herrn Frömming ausgestattet und betreut werden. Im Gespräch äußerten meh-
rere Schüler ihre Freude darüber. Stolz sind wir, dass damit ein weiteres Teilziel unseres Projektes verwirklicht wurde. 
Wir bedanken uns bei den Sponsoren und Helfern.

Richter, Schulleiterin

Halloweenparty  

Auch in diesem Jahr freuten sich die Mädchen und Jungen auf unsere
Halloweenparty und am 30. Oktober war es soweit.
Wir trafen uns am späten Nachmittag in unserer Turnhalle. Die Kostüme waren
schön gruselig und sogar ehemalige Schüler kamen zu unserer Party. Die
Jungen der 6. Klasse legten die Musik auf und zwischendurch gab es auch
lustige Spieleinlagen. Im Flur sorgten einige Eltern der Klasse 5 für das leibli-
che Wohl der Gäste. Gegen 18.30 Uhr versammelten sich alle auf dem
Schulhof. Die Schüler der Klasse 5 hatten einen Halloweenumzug mit „Grusel-
einlagen“ durch den Stadtpark vorbereitet. Viele Lampions und Taschenlam-
pen zeigten uns den Weg durch die Dunkelheit. 
Das Halloweenfest hat allen viel Spaß gemacht.

Richter, Schulleiterin

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu
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Wir waren wieder dabei 
Bereits zum 7. Mal fand am 8. November 2012 im Leichhardt-Gymnasium Cottbus
der Schul-Cup-Schach statt.
Für die Schüler aus der AG „Schach“ unserer Schule war das eine gute Gelegen-heit
ihr Können unter Beweis zu stellen. So fuhren wir mit drei Mannschaften nach
Cottbus. Jede Mannschaft musste 5 Spiele absolvieren, die Spielpartner wurden aus-
gelost. Jeder gab sein Bestes. In den Spielpausen erhielten die Teilnehmer noch eini-
ge Tipps von Herrn Hampel.
Am Ende waren wir stolz auf unsere Platzierungen. jeder erhielt eine Urkunde und
jede Mannschaft ein Schachspiel. Unsere Teilnehmer waren:

Mannschaft 1 Mannschaft 2 Mannschaft 3
Luis Ackermann Wilhelmine Nakonz Sophie Eschenhorn
Elija Orth Philipp Boche Jaclyn Retzlaff
Nick Richter Florian Kahle Laurin Orth
Maurice Mückisch Philipp Schlutt Kevin Jordan   

Ein Dankeschön möchten wir Herrn Hampel für die Betreuung der Mannschaften
sagen. 

Richter
Schulleiterin

Grundschule Leuthen - 52. Mathematikolympiade
Vor den Herbstferien fand traditionell an unserer Schule „Der Tag der Mathematik“ statt. Unsere Mathematiktalente aus den
Klassen 3 bis 6 knobelten vier Stunden lang an den kniffligen Aufgaben der Schulstufe der Mathematikolympiade.
Dabei qualifizierten sich die besten Schüler jeder Klassenstufe für die Regionalstufe, die am 14.11. 2012 durchgeführt wurde.

Klasse 3: Klasse 4: Klasse 5: Klasse 6:
1. Theresa Klunkert Lena Rönsch Johannes Klunkert Jonas Schwer
2. Till Dombrowski Luca Oelfke Nicole Linke Lena Granzow
3. Paul Buchholz Ben Fiedermann Julienne Oder Saskia Nevoigt

Aaron Bank

Gemeinsamer Arbeitseinsatz an der Grundschule Leuthen  
Unser Schulgarten wurde verschönert!
Am Sonnabend, den 27.10.2012 hatte der „Förderverein
der Grundschule und Kita Leuthen e.V.“ zu einem schon
lange geplanten Arbeitseinsatz aufgerufen. 
Trotz desplötzlichen Wettereinbruchs trafen sich um 9.00
Uhr bei Schneeregen und niedrigen Temperaturen 26
„Hartgesottene“, darunter Eltern, Lehrer und Schüler der
Schule. Das Vorhaben konnte Dank einer großzügigen
Spende von enviaM in die Tat umgesetzt werden. Es wur-
den Zaunfelder für die Abgrenzung des Schulgartens
angeschafft, die die BHG-Leuthen der Schule zu günsti-
gen Konditionen zur Verfügung stellen konnte. Um die Bodenverhältnisse weiter zu verbessern, wurde von Herrn Voigt der
natürliche Dünger bereitgestellt, welcher gleich an Ort und Stelle eingegraben wurde. Auch die Verpflegung in der Pause war
bestens organisiert. Gegrillte Würstchen und heiße Getränke kamen bei allen hervorragend an.
Zu guter Letzt sponsorte Frau Arndt 10 T-Shirts für die fleißigen Schulgartenkinder. Zufrieden mit der geleisteten Arbeit ende-
te der Arbeitseinsatz gegen 13.30 Uhr. Allen Helfern und Sponsoren sagen wir nochmals herzlichen Dank.

Förderverein der Grundschule Leuthen

Volles Haus in der Grundschule Leuthen 
… bis in die Abendstunden des 25. Oktober waren das
Schulhaus und die Horträume  gut besucht. Viele Einwohner
und Gäste folgten der Einladung zum Tag der offenen Tür …
und zu sehen gab es an diesem Tag wirklich Vieles! 
Schon das kleine Eröffnungsprogramm lockte  unsere  Gäste
in die Turnhalle, die auch bei der anschließenden Autogramm-
stunde der Energie - Fußballer Thorsten Kirschbaum und
Marco Stiepermann gut gefüllt blieb. In den Klassenräumen
waren unterschiedliche Projektarbeiten zu bestaunen - allen
voran das Pilzprojekt der Klasse 6, die sich Unterstützung
durch den Pilzberater Herrn Helbig geholt hatten. In der unte-
ren Etage konnten Interessierte unter Anleitung tolle Herbst-
gestecke basteln, kleine Tonschalen in Herbstblattform kreie-
ren oder genähte Anhänger mit nach Hause nehmen. Vielen
Dank an dieser Stelle geht an Frau Hentschke, Frau Kobus,
Frau Hammer, Frau Jurisch, Frau Haiasch und Frau Kopp. In

der Eingangshalle hatten die Drebkauer Drachenfreunde, ver-
treten durch Herrn Bartusch und Herrn Klante, alle Hände voll
mit der Bastelei unterschiedlicher Drachen zu tun. Auch bei
der Religionslehrerin Frau Marnitz schauten die Besucher vor-
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bei. Wer großen Hunger mitgebracht hatte, war am Stand der
Familie Madajczyk genau richtig oder stattete dem Schulcafe
einen Besuch ab. Frau Kotzur und Frau Paulig von der AG
„Kochen und Backen“ und viele Eltern haben Donuts und  lek-
keren Kuchen gebacken.  Ein großes Dankeschön sei an die-
ser Stelle noch einmal allen gesagt.  Auch unsere Muttis Frau

Unger und Frau Linke unterstützten uns wieder ganz fleißig am
Kuchenstand. 
Besonders freuten wir uns, zukünftige Schulanfänger und
deren Eltern begrüßen zu können. Viele schauten schon ein-
mal genauer in die Klassenräume oder erkundigten sich bei
den zuständigen Lehrern über den Schulstart. Viel zu tun hat-
ten auch die Vertreter des Fördervereins der Kita und Grund-
schule an ihrem Infostand.
Wir hoffen, dass auch unsere Gäste einen unterhaltsamen
Nachmittag hatten und mit vielen schönen Eindrücken  nach
Hause gingen.
Auf alle Schüler der Schule wartete am nächsten Tag noch der
Abschluss der Projekttage mit einem super Frühstücksbuffet
und einer tollen Herbstdisco unter Verantwortung der Klasse
6.  Ein Dankeschön an Frau Buchholz und Frau Schwer, die an
diesem Tag so fleißig halfen. 
Eine schöne Projektwoche ging damit zu Ende.

OT Casel
01.12.2012 83 Jahre Ingeborg Brannaschk
04.12.2012 81 Jahre Gerhard Tschuck
13.12.2012 84 Jahre Fritz Peschel
15.12.2012 72 Jahre Hubertine Grubert

OT Domsdorf
25.12.2012 77 Jahre Christa Deubel
26.12.2012 71 Jahre Gerd Buchholz

OT Drebkau
02.12.2012 60 Jahre Bernd Hannusch
02.12.2012 71 Jahre Ingeborg Libor
03.12.2012 67 Jahre Regina Kaschula
03.12.2012 61 Jahre Margit Ziegenhorn
04.12.2012 80 Jahre Irena Maciejewski
04.12.2012 89 Jahre Else Richter
05.12.2012 63 Jahre Rosita Schneider
07.12.2012 68 Jahre Konrad Standke
08.12.2012 63 Jahre Bernd Tommack
09.12.2012 67 Jahre Dietrich-Eberhard Wieland
11.12.2012 63 Jahre Wolfgang Bartsch
12.12.2012 88 Jahre Margarete Buhsling
12.12.2012 70 Jahre Klaus Gebert
13.12.2012 75 Jahre Dieter Schmidt
13.12.2012 60 Jahre Bärbel Stephan
14.12.2012 77 Jahre Ingeborg Rothkirch
15.12.2012 73 Jahre Reinhard Kerzmar
15.12.2012 73 Jahre Lieselotte Werner
16.12.2012 66 Jahre Margot Büttrich
17.12.2012 82 Jahre Ingeborg Hahn
17.12.2012 63 Jahre Wieslaw Jozef Mickiewicz
17.12.2012 70 Jahre Monika Wunderwald
21.12.2012 61 Jahre Norbert Nusche
21.12.2012 74 Jahre Hansjoachim Puls
24.12.2012 66 Jahre Christa Gesierich
24.12.2012 61 Jahre Manfred Miethke
25.12.2012 73 Jahre Wanda Brül
25.12.2012 71 Jahre Jürgen Malinski
26.12.2012 72 Jahre Edda Glinzk
26.12.2012 71 Jahre Gerda Schlösser
28.12.2012 74 Jahre Horst Sonntag
28.12.2012 77 Jahre Irmgard Wiesner
29.12.2012 73 Jahre Christa Menzel
30.12.2012 73 Jahre Edith Kaiser
31.12.2012 72 Jahre Helga Mattuschka

OT Greifenhain
16.12.2012 79 Jahre Gisela Klohs
23.12.2012 62 Jahre Konrad Ebel
24.12.2012 60 Jahre Werner Scholtka

OT Jehserig
03.12.2012 62 Jahre Harri Landvoigt
07.12.2012 65 Jahre Wilfried Günther
08.12.2012 69 Jahre Hans Joachim Balkow
08.12.2012 69 Jahre Hannelore Kolbe
14.12.2012 66 Jahre Edeltraud Henke
14.12.2012 64 Jahre Gerd Klausch
15.12.2012 81 Jahre Erwin Prescha
25.12.2012 90 Jahre Walter Herrmann
31.12.2012 62 Jahre Peter Drabent

OT Kausche
01.12.2012 83 Jahre Willi Schmidt
06.12.2012 61 Jahre Karin Titze
09.12.2012 80 Jahre Ruth Schulze

OT Laubst
07.12.2012 73 Jahre Rosemarie Schmiedel
08.12.2012 61 Jahre Wolfgang Haiasch
09.12.2012 71 Jahre Doris Klausch
16.12.2012 81 Jahre Christa Kalz
27.12.2012 85 Jahre Herta Jahns

OT Leuthen
01.12.2012 65 Jahre Gerda Neugebauer
04.12.2012 70 Jahre Brigitte Gerntke
07.12.2012 61 Jahre Hans-Joachim Schöllner
07.12.2012 83 Jahre Marianne Schöllner
09.12.2012 78 Jahre Waltraud Pohl
10.12.2012 78 Jahre Dorothea Loos
12.12.2012 75 Jahre Kurt Paulke
16.12.2012 71 Jahre Edeltraud Röchert
18.12.2012 61 Jahre Norbert Kozlowski
20.12.2012 71 Jahre Erich Mielke
22.12.2012 75 Jahre Irmgard Jablonski
24.12.2012 60 Jahre Christa Adelsberger
25.12.2012 60 Jahre Monika Vater
26.12.2012 73 Jahre Edeltraud Nowka
29.12.2012 64 Jahre Christa Köhler

OT Schorbus
02.12.2012 61 Jahre Gerhard Müller
02.12.2012 71 Jahre Regina Tillwicks
03.12.2012 83 Jahre Christa Flögel
03.12.2012 71 Jahre Gertrud Köppe
10.12.2012 60 Jahre Frank Steinmetz
17.12.2012 63 Jahre Christina Königsberg
17.12.2012 64 Jahre Helga Pfeiffer
22.12.2012 60 Jahre Lothar Buckowitz

OT Siewisch
21.12.2012 81 Jahre Heinz Morling
23.12.2012 88 Jahre Christa Winkmann

Glückwünsche & Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...
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EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn
Der Herr segne dich, wenn du gehen musst.
Er beschütze dich auf der schmalen Straße,
wenn du unterwegs bist.

Irischer Segenswunsch

Gottesdienst in Greifenhain
Der Gottesdienst zum Totengedenken mit Abendmahl findet in
Greifenhain am 25.11.2012 um 09.00Uhr im Gemeinderaum
statt. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. 

Vorschau
Am 09.12.2012 ist um 14.00 Uhr eine Adventsfeier mit Kaffee
und Gebäck. Gottesdienst am Heiligen Abend ist um 17.30
Uhr mit Krippenspiel.

Sonstiges:
Am 04. November fand in Greifenhain um 17.00 Uhr die
Hubertusmesse statt. Die Kirche  war waidmännisch
geschmückt. Man hatte den Eindruck, ein Stück

Waldlichtung sei im Altarraum geholt worden. Volkmar Küch
bereicherte die Hubertusmesse durch eine Diashow mit Im-
pressionen rund um das Thema Jagd, aufgenommen in der
Gegend um Greifenhain. Die Jagdhornbläsergruppe Vor-
spreewald gestaltete den gut besuchten Nachmittag musika-
lisch.
Nach dem Gottesdienst gab es noch einen Imbiss, der liebe-
voll vorbereitet war. Besonders gut kam das selbstgebacke-
ne Brot von Doris Richter an. Ihr und allen Helfern, den Grei-
fenhainer Frauen und auch den Jägern des Ortes, sei an die-
ser Stelle herzlich gedankt!

Am 09.11.2012 fand der Einsatz zum Herbstputz auf dem
Friedhof in Greifenhain statt.
Allen, die mitgeholfen haben die Laubberge zu beseitigen
möchten wir hiermit nochmals recht herzlich danken.

Im November werden wir dann wieder die Briefe für das
Kirchgeld versenden. Sie können dann entweder mit dem
beiliegenden Überweisungsformular bzw. in bar beim GKR –
Vorsitzenden Herrn Miethke bezahlen.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Dezember
„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 

und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir!“
Jesaja 60,1

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:

Sonntag, 25.11.2012 / Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr  Schorbus  /  Pfr. R. Marnitz / mit Abendmahl
Samstag, 08.12.2012
16.00 Uhr Laubst / Adventsmusik mit den

„Fidelen Gaglowern“ 
Sonntag, 09.12.2012 / 2. Advent
16.00 Uhr Leuthen / traditionelles 16. Advents-

und Weihnachtskonzert
Samstag, 15.12.2012 / Gottesdienst anlässlich der 
Eheschließung
12.30 Uhr Schorbus /  von Michael Otto & Kathrin Friedrich  
Sonntag, 16.12.2012
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. 
3.  Religionsunterricht (für 2. und 3. Klasse) mit Pfrn. Doris

Marnitz wöchentlich dienstags in der Schule Leuthen im An-
schluss an den Unterricht. 
4. Konfirmandenunterricht (für 7 & 8. Klasse)
dienstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr, Gemeindehaus an der
Martinskirche in Madlow, für die 7. Klasse:  4. Dezember;  für
die 8. Klasse:  27. November;  für 7. & 8. Klasse (Adventsfeier):
11. Dezember;
5. Junge Gemeinde Madlow donnerstags, 19.00  - 20.30 Uhr
an der Martinskirche; 
6. Chorproben des gemischten Chores: dienstags, im
Dezember 19.30 Uhr Pfarrhaus Schorbus; Gospelchorproben:
donnerstags, 19.30 Uhr - Pfarrhaus  Schorbus.
7. Kirche Illmersdorf! Die Mumiengruft bleibt bis zum
30.04.2013 geschlossen. 
8. Gemeindekirchenrat: Sitzung Mittwoch,  05.12.2012  um
19.30 Uhr in Leuthen;
9. Der Frauenkreis Leuthen trifft sich erst wieder im neuen
Jahr; 
10. Frauenhilfe Schorbus: Mittwoch, 28.11.12 um 15.00 Uhr;

Wir grüßen Sie mit dem Wochenspruch aus Lukas 12,35:
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen“

Eine gesegnete Adventszeit wünschen Ihnen
Christa Melcher und Pfarrer Robert Marnitz.

Friedhofsgebührenordnung der Friedhöfe Schorbus und Laubst
1. Nachtrag
Nach § 36 Abs.2 des Kirchengesetzes über die Friedhöfe (Friedhofsgesetz) vom 07.11.1992 (KABl. Nr. 13/1992) hat der Gemein-
dekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus in seiner Sitzung am  07.11.2012 nachfolgenden 1. Nach-
trag zur Friedhofsgebührenordnung vom 04.04.2007 beschlossen.

Zur Gebührenordnung vom 04.04.2007 wird nach der letzten Position (Kindergrab) hinzugefügt:

Pflegelose Gräber auf dem Friedhof Schorbus
Die Gräber werden auf einer Grünfläche (Wiese) in Reihe angelegt und mit einheitlichen Grabplatten mit folgenden Daten ver-
sehen:  Vorname, Name, Geb.- und Sterbejahr.
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Das Recht, Veränderungen an der Grabstelle vorzunehmen oder die Nutzungszeit verlängern zu lassen, besteht nicht.

Erdbestattung Einzelgrab: Grabberechtigungsgebühr    750 Euro
Urnenbestattung Einzelurne: Grabberechtigungsgebühr    550 Euro

Damit sind alle Kosten des Friedhofsträgers in der Ruhezeit von 25 Jahren abgegolten.
Dieser 1. Nachtrag tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Drebkau in Kraft.

Schorbus,  07.11.2012

Der Gemeindekirchenrat
Der Evangelischen Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anruf-
beantworter nutzen!)

Der Monatsspruch für den Monat Dezember lautet: 

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure
Lichter brennen. 

Lk  12,35 

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten:

Ewigkeitssonntag, 25. Nov. 9.00 Uhr Hoffnungskirche          
Frau Engelmann         

9.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow           

Sonntag, 02. Dezember 14.00 Uhr Stadtkirche
-  Festgottesdienst zur
Fertigstellung der Stadtkirche

Sonntag,  09. Dezember 9.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow 

Sonntag, 16. Dezember 9.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

Heiligabend, 24.12. 15.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow
mit Krippenspiel.

16.30 Uhr Stadtkirche
Pfr.Selchow
mit Krippenspiel

19.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

1. Christtag, 25. Dezember 9.00 Uhr Hoffnungskirche          
Pfr. Selchow

2. Christtag, 26. Dezember 9.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow

Sylvester, 31. Dezember 16.00 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow  

In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag wird ALLEN
Verstorbenen gedacht, die im Kirchenjahr 2011/2012 auf unse-
ren Friedhöfen beigesetzt wurden.
Änderungen vorbehalten! 

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich  immer mon-
tags um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche.

Ev. Kindertreff 

Der Ev. Kindertreff  ist offen für alle Kinder, unabhängig von
Kirchenzugehörigkeit  bietet  Raum für das Entdecken bibli-
scher Geschichten, für singen, spielen und Kreativität und soll
den Kindern helfen, Antworten auf Lebensfragen zu finden.
Die Kinder der 1. – 3. Klasse treffen sich immer Mittwoch in
der Zeit von 13.30 –14.30 Uhr in der Grundschule Drebkau
und die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich ebenfalls am
Mittwoch in der Zeit von 15.00 –16.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Kausche.
Zur Zeit laufen  die Vorbereitungen für das Krippenspiel.
Wer beim Krippenspiel mitarbeiten möchte, kann sich noch bei
I. Lüskow melden.  Tel. 035608 40700

Konfirmandenunterricht immer donnerstags um 17.30 Uhr
im Pfarrhaus.

Für die Arbeit mit Jugendlichen ist Regionaljugendwart Cord
Heinemann tätig. Einmal im Monat um 17.00 Uhr bietet Cord
Gitarrenunterricht im Gemeindezentrum in Kausche an.
Der nächste Treffpunkt ist am  03. Dezember
Wer Fragen hat, kann sich mit Cord unter folgender Telefon-
nummer in Verbindung setzen:  03573 / 658073

Die Frauenhilfe trifft sich am Mittwoch dem 28. November
ebenfalls um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Zu allen Kreisen sind NEUE GESICHTER sehr willkommen!

Gemeindekirchgeld
DANKE ALLEN Gemeindegliedern, die bereits das Kirchgeld
für das laufende Jahr bezahlt haben. Das Kirchgeld  benötigen
wir für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, für die
Gemeindearbeit und die Arbeit mit Senioren, aber auch für den
Erhalt unserer beiden Kirchen. Sie können das Gemeinde-
kirchgeld zu den üblichen Öffnungszeiten im Kirchenbüro ein-
zahlen oder aber auch überweisen. Es steht unserer Kirchen-
gemeinde zu 100% zur Verfügung.

Dankeschön!
Da wir für die Innensanierung der Stadtkirche Kredite auf-
nehmen mussten, nehmen wir weiterhin sehr gern Spenden
entgegen, um die Kredite schneller abzahlen zu können. 
Und hier noch mal die Konto – Nr., wenn Sie für die Innen-
sanierung der Stadtkirche spenden möchten:

Für die Innensanierung der Stadtkirche nehmen wir gern
Spenden entgegen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine
Spendenbescheinigung aus.
Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger:     Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft;
Konto-Nr.:           77 88 00;    BLZ: 100 602 37
Zahlungsgrund: RT    61 53; Innensanierung Stadtkirche
Sie können die Spende auch im Kirchenbüro einzahlen. –

Einen ganz  HERZLICHEN  DANK an ALLE , die bereits
gespendet haben. 
In diesem Jahr  wurden bereits  5. 361,81  Euro an Spenden
und Kollekten gesammelt, davon sind 1.250,00 Euro spe-
ziell für die Orgel und 1.000,00 Euro speziell für die Läufer
gespendet worden.  

Friedhofseinsatz - Laubharken
DANKE -  ALLEN Helfern, die sich am Friedhofseinsatz betei-
ligt haben. 
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Die Beteiligung war recht unterschiedlich. Auf dem Kauscher
Teil war sie  sehr gut, während auf dem Drebkauer Teil die
Beteiligung eher bescheiden war. Allerdings hatten Heinzel-
männchen schon die große Fläche vor den Urnengräbern
zusammen geharkt.
Für uns blieb das Beräumen der zusammen geharkten  Laub-
berge. Dies war aber Schwerstarbeit, da durch den vielen
Sand und die Feuchtigkeit das Laub sehr schwer war.
Auf dem Steinitzer Friedhof  trafen sich die Helfer  wieder in
der alt bewährten Besetzung. Die schwere Arbeit wurde
durch ein gutes Frühstück, gespendet von Frau Nitschke und
Frau Raschick, belohnt.   – Danke! 

Einladung zum Dankgottesdienst
Nachdem wir nun fünf Jahre intensiv an und in der Kirche
gebaut haben, wollen wir die Fertigstellung der Bauarbeiten
in einem Dankgottesdienst feiern.
Sie sind  ganz  herzlich zu diesem Dankgottesdienst in der
sanierten Kirche am 1. Advent, dem 2. Dezember um 14.00
Uhr eingeladen!!!
In diesem Gottesdienst wollen wir ALLEN danke sagen, die
die Bauarbeiten mit kleinen und großen Spenden unterstützt
haben, sowie allen Handwerkern und allen Personen, die mit
Rat und Tat zur Seite standen.                    

Einladung
- Am Sonnabend, dem 8. Dezember werden wir im Rahmen
des Nikolausmarktes wieder mit einem Verkaufsstand vor der
Stadtkirche stehen. Neben kleinen Geschenken, die wir vom
DIAS-Laden in Cottbus beziehen, werden wir auch wieder
gebastelte Engelchen zum Verkauf anbieten. Schauen Sie
doch bitte mal vorbei!
-  Die Drebkauer Sängergemeinschaft lädt zum Weih-
nachtskonzert am  Sonnabend, dem 8. Dezember um
17.00 Uhr in die Stadtkirche ein.
Neben den Bläsern und Herrn Bernstein an der Orgel hat sich
die Sängergemeinschaft Chöre aus  Döbbrick/ Maiberg -
Skadow, Limberg  und den Forster Männergesangsverein
1832 eingeladen. Die Sängergemeinschaft feierte übrigens im
Februar ihr fünf jähriges Bestehen!!!

Ich grüße Sie heute mit einem Vers von  Antoine de Saint -
Exupery:
„Bewahre uns vor dem naiven Glauben, es müsste im Leben
alles glatt gehen. Schenke uns die nüchterne Erkenntnis, das
Schwierigkeiten, Niederlagen Misserfolge, Rückschläge eine
selbstverständliche Zugabe zum Leben sind, durch die wir
wachsen und reifen.“
Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Wilk

16. Advents- und Weihnachtskonzert - im Kirchenkreis Cottbus –

Die Kirchengemeinde Leuthen / Schorbus lädt ein

Sonntag, 09. Dezember 2012
16.00 Uhr Kirche Leuthen

Saisonabschlussfahrt:
„Fest der Reise“ zur Adventszeit“  am 03.12.2012
Programm: Halbtagesfahrt – Rundfahrt durch die Westlausitzer Berge und katholische Lausitz, Stadtbesichtigung und
Weihnachtsmarkt in Kamenz, Literarisch-musikalisches Programm zur Adventszeit, humoristische Parodieshow, Reisequiz und
Informationen zum Programm 2013, adventlicher Kaffeetisch, warmes Abendessen und Tanz in den Advent.

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl. Anliefe-
rung, der Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.). 

Nutzen Sie auch unsere Computerkurse! Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern
auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.

Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
05. und 19.12. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
13.12. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats und gemütliches Beisammensein im Advent
29.11.2012 14.00 Uhr Sport
20.12.2012 14.00 Uhr Weihnachtsfeier für ehemalige Mitstreiter der DRK-Begegnungsstätte

OT Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Einladung
Imkerverein Drebkau/Neupetershain e.V.

Hiermit lade ich alle Vereinsmitglieder und ihre Partner am Sonntag, den 09.12.2012 um 15.00 Uhr in die
Gaststätte „Zu den 3 Kronen“ in Drebkau zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier recht herzlich ein.

Michael Herrmann, Vorsitzender
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Hallo, hier spricht der Kleintierzuchtverein
e.V. Drebkau!!!

Seit unserer 59. Kleintierzuchtausstellung am 06./07.10.2012
sind bereits einige Wochen vergangen, doch wir möchten
trotzdem eine kurze Bilanz über diese Tage ziehen. Viele Gäste
aus Nah und Fern, viele Züchter befreundeter Vereine besuch-
ten uns an diesen beiden Tagen. Es waren schöne, prachtvol-
le Tiere zu besichtigen und natürlich haben die Zuchterfolge
der Züchter dazu beigetragen, dass ein freundschaftlicher und
fachgerechter Meinungsaustausch durchgeführt wurde.
In diesem Jahr hatte ein jüngerer Zuchtfreund unseres Vereins
die Aufgabe übertragen bekommen, als Ausstellungsleiter zu
fungieren. Zur Seite standen ihm natürlich unsere „alten
Hasen“ (Zuchtfreunde) und
ließen ihn mit dieser verant-
wortungsvollen Aufgabe nicht
allein. Schon im Vorfeld unse-
rer Ausstellung benötigten wir
aber auch die Hilfe unserer
Sponsoren, Freunde, Be-
kannten und Familien, damit
diese Veranstaltung rundher-
um zu einem vollen Erfolg
werden konnte.
Bei der Eröffnungsveranstal-
tung konnten wir den Orts-
vorsteher von Drebkau und
die neue Brunnenfee begrü-
ßen. Nach einigen Worten unseres Ausstellungsleiters und von

Herrn Wilk wurde dem Zuchtfreund Joachim Grafe für seine
langjährige Tätigkeit als Ausstellungsleiter gedankt. 
Beim Rundgang dieser Ausstellung wurden viele Fachfragen
gestellt und beantwortet und die Besucher konnten sich auch
davon überzeugen, dass in den letzten Wochen wiederum
Hand angelegt wurde, um unser Vereinshaus noch weiter zu
verschönern. So wurden unter anderem die gesamte elektri-
sche Anlage überarbeitet, die Küche neu gefliest, neue
Küchenteile eingebaut, sowie Sanitärarbeiten im Bereich
Küche/Toilette vorgenommen. 
Diese Aufgaben erfüllten viele Freunde unseres kleinen Vereins,
deshalb möchten wir an dieser Stelle besonderen Dank sagen
an: Fa. Theuß, Herren Steffen Glinzk, David Kowal, Matthias
Scholtka und Sven Noack. Vielen Dank aber auch an alle ande-
ren Sponsoren, ohne deren Hilfe vieles nicht möglich wäre. Der
Dank geht auch an all die fleißigen Helfer beim Auf- und Abbau
der Käfige und natürlich auch an all unsere Vereinsmitglieder
und deren Familien, die mit ihrer Unterstützung zum Erfolg der
Veranstaltung beitrugen.

Schon jetzt hat das neue Zuchtjahr begonnen und wie bereiten
die 60. Ausstellung im Jahr 2013 vor. Damit es uns auch gelingt
unsere Besucher im kommenden Jahr mit unserer Veranstal-
tung zu erfreuen, möchten wir auf diesem Wege allen Gesund-
heit, Stehvermögen und viele gute Zuchterfolge wünschen.

In diesem Sinne, Gut Zucht!

M. Haupt
Ausstellungsleiter

Das war 2012 für uns den Traditionsver-
ein Golschow e.V.
Ein spannendes und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns.
Nach spaßigen und anspruchsvollen Veranstaltungen wie
unser Zampern mit Fastnachtstanz, Frauentagsausflug,
Osterfeuer, aufstellen des Maibaumes, Himmelfahrtsparty,
feierlicher Einweihung des Anbaus am Vereinshaus,
Brunnenfestbewirtung mit Kaffee und Kuchen…können wir
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. Bedanken möch-
ten wir uns an dieser Stelle bei allen Vereinsmitgliedern und
Bürgern von Golschow und Drebkau sowie bei unseren
Sponsoren und fleißigen Helfern für ihre Unterstützung.

Termine im Dezember:
• Am 08.12.2012 findet ihr uns auf dem Nikolausmarkt in 

Drebkau. Wir haben frische gebackene Quarkkeulchen, 
Kaffee und Kakao vorbereitet und für unsere kleinen 
gibt’s noch eine extra Nikolausüberraschung.

• Am 18.12.2012 findet für unsere Seniorenweihnachtsfeier 
im Vereinshaus statt.

• Am 30.12.2012 treffen wir uns in sportlich-gemütlicher 
Runde zu unserem Jahresabschluss.

2013 ist auch schon in Planung

Am 12.01.2013 ab 9.00 Uhr Zampern
wir durch Drebkau und Golschow und
am 26.01.2013 findet der Fastnachts-
tanz in Siewisch statt. 

Weitere Termine sind in Planung.
Wir freuen uns, Euch auch im neuen Jahr bei uns zu begrü-
ßen.

In diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und
Bürgern eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und
für das neue Jahr alles Gute, Glück und Gesundheit.

Es grüßt Euch der Traditionsverein Golschow e.V. 
(www.Golschow.de)
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OT Schorbus

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am 08.12.2012            

lädt die SG Blau Weiß Schorbus alle

Mitglieder  mit Partner herzlich ein.

Die Feier beginnt um 

18:00 Uhr im Vereinshaus Schorbus.

Für das leibliche Wohl sorgt das Team

unserer Kantine.

Unkostenbeitrag pro Person 5 €.

Weihnachtsfeier 2012

OT Casel

Klassentreffen 2012 - 40 Jahre schulfrei
Am 20. Oktober 2012 war es wieder soweit. Unser Klassen-
treffen der ehemaligen Abgangsjahre 1970 und 1972 stand
nun endlich wieder auf dem Terminkalender. 
Das Besondere an diesem Klassentreffen 2012 war ein
Jubiläumsklassentreffen:

50 Jahre Schuleinweihung 1962  –  40 Jahre Schulab-
schluss 1972

Seit 1997 organisieren und feiern wir, die Klassen A und B, die-
ses Treffen alle fünf Jahre gemeinsam und dies nun schon das
vierte Mal in Folge. 
Überraschungen gab es bisher bei jedem Treffen. So trafen wir
uns 1997 im Chemielabor der ehemaligen Polytechnischen
Oberschule in Drebkau, wo wir viele Erinnerungen an die
Unterrichtsstunden ausgetauscht haben. 2002 gab es ein
Wiedersehen in der Drebkauer Turnhalle am Sportplatz. Hier
wurden Meister im Ballwerfen gesucht und gefunden. Es war
ein Spaß für alle, denn mit dabei waren auch einige ehemali-
gen Lehrer. 2007 war der Treffpunkt das Bürgerhaus in
Kausche, wo wir nach der Begrüßung mit einem Aufsetzer von
Vattenfall in den Tagebau Welzow-Süd fuhren. Die Tour durch
den aktiven Tagebau war sehr interessant und weckte auch
Erinnerungen an frühere Klassenfahrten. 

Ja, und 2012? 
Als Treffpunkt haben wir wieder die Schule ausgewählt. Hier
gab es ein Wiedersehen mit Schülern und Lehrern, die sich
unter anderem fast 40 Jahre nicht gesehen haben. 
Ein großes Hallo beim Wiedersehen gab es bei unseren ehe-
maligen Lehrern Herrn Montag und seiner Frau, über deren
Kommen wir uns sehr gefreut haben. Von unseren ehemaligen
Lehrern konnten wir auch Herrn Werner Lehmann sowie Herrn
Wilfried und Frau Marianne Lehmann in unserer Mitte begrü-
ßen. Gestaunt haben alle über die neue Turnhalle. Hier haben
die Kinder ganz sicher viel Spaß im Sportunterricht und vor
allem keinen langen Weg zur Turnhalle. Für uns war damals
dieser Weg zur Turnhalle am Sportplatz auch ein kleiner Sport,
den wir doch gelassen akzeptierten.
Einen Rundgang durch die Schule ermöglichte uns die
Direktorin der Schule Frau Richter. An dieser Stelle möchten
wir ihr ganz herzlich Dankeschön sagen, dass sie sich Zeit für

uns nahm und uns noch einmal einen Blick in die Räume unse-
rer Schulzeit gewähren ließ. Aber auch die neu gestalteten
Räume waren sehenswert. 
Anschließend sind wir bei strahlendem Sonnenschein und
blauem Himmel mit dem Bus nach Steinitz gefahren. Das
nächste Ziel war der „Drei-Seiten-Hof“ in Steinitz. Unsere ehe-
maligen Lehrerinnen Frau Richter und Frau Schmiedel warte-
ten hier bereits auf uns und wir begrüßten sie herzlich.
Jetzt war es Zeit für ein Gruppenfoto mit der „Foto-Feuerwehr“
Kliche  aus Cottbus. Ein Gruppenfoto zur Erinnerung an diesen
schönen Tag sollte jeder mit nach Hause nehmen. Der Foto-
graf Herr Kliche und seine Frau haben uns da prima unter-
stützt. Mit ihrem Super-Service konnten wir die Fotos schon
am Abend an jeden Teilnehmer aushändigen. Dafür danken wir
dem Ehepaar Kliche recht herzlich.  
Mit dem Bus ging es dann weiter zur „Steinitztreppe“. Es war
lohnenswert, die vielen Stufen hinaufzusteigen und einen Blick
von oben auf die Landschaft zu werfen. In unserer Schulzeit
waren wir oft in Steinitz. Bei Eis und Schnee zog es uns immer
wieder hinaus in die „Steinitzer Alpen“ zum Schlittenfahren.
Selbst unsere Lehrer konnten sich noch gut daran erinnern.
Unser  Besuch in Steinitz endete mit einem Kaffeetrinken im
„Drei-Seiten-Hof“. Auch hier möchten wir Herrn Scholsching
und seinem Team für die gastronomische Versorgung sowie
Herrn Kleinichen für die Unterstützung zum Besuch der
Steinitztreppe und des „Drei-Seiten-Hofes“ danken. 
Weiter ging es nun mit dem Bus zum Bürgerhaus nach
Kausche, um diesen Tag in einer gemütlichen Runde ausklin-
gen zu lassen. Danke sagen wir auch dem Unternehmen
„Weller’s Reisedienst“, das uns immer sicher ans Ziel brachte.
Im Bürgerhaus Kausche wartete noch eine Überraschung auf
uns. In Vorbereitung des Klassentreffens hatten wir Gelegen-
heit, unseren ehemaligen Direktor der Schule Herrn Kahl zu
treffen. Wir hatten seine Grußworte zum Klassentreffen in
einem Video festgalten, welches wir dann vorführten.     
Eine Video-Show als Rückblick mit Erinnerungen an die Schul-
zeit rundete den Tag ab. Da waren Fotos von der Einschulung
1962 mit einer großen Zuckertüte, von Klassenfahrten, Schul-
hoffotos, Fotos von den Schulen in Jehserig, Drebkau, Sie-
wisch und Steinitz, vom Tanzstundenabschlussball, vom Stau-
see Spremberg, vom Schulabschluss 1972 und vieles mehr.
Ehemalige Schülerinnen und Schüler haben uns diese Fotos
zur Verfügung gestellt. Auch Ihnen möchten wir hiermit dan-
ken. In einer Video-Show hat Roswitha Altekrüger diese Fotos
zusammen getragen und es gab da so manches Staunen und
Schmunzeln.
Viele Gespräche und viel Musik, organisiert von Eckhard
Mattuschka, ließen diesen Tag ausklingen. Für die gastronomi-
sche Versorgung danken wir Herrn Schulze vom Bürgerhaus
Kausche. Und in fünf Jahren ist es dann wieder soweit -
Klassentreffen 2017 unter dem Motto „Kinder wie die Zeit ver-
geht“. Wir freuen uns schon auf das nächste Wiedersehen. 
Allen Beteiligten an dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön, die dieses Klassentreffen wieder zu einem
Erlebnis werden ließen.

Die Organisatoren     
Roswitha Altekrüger und Horst Händschke
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Die SG Blau Weiß Schorbus e.V. lädt alle Kinder aus

Schorbus und den Ortsteilen zum Treffen mit dem

Weihnachtsmann ein.

Wann: Sonntag, 16.Dezember 2012 um 15.00 Uhr
Wo: Vereinshaus Schorbus

Für die Kinder sind Kakao und Kuchen kostenfrei.

Der Weihnachtsmann wird auf seinem tollen
„Schlitten” erwartet und verteilt an alle Kinder
eine kleine Überraschung.

Wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand der SG Blau Weiß Schorbus e.V.

Oelsniger hielten auch dieses Jahr
ihrem Traditionsbowling die Treue
In gehabter Manier fuhren wir Oelsniger am 10. November
2012 mit Wellers Reiseunternehmen in die Cottbuser
Freizeitoase zum zweistündigen Bowling.

Jüngster Teilnehmer war dabei der achtjährige Marcel
Nowka. Lieselotte Koall bewies auch in diesem Jahr durch
ihre Teilnahme, dass sie mit 77 Jahren gut in Form geblieben
ist.
Während des anschließenden Abendessens kürten Petra
Hußner und Elvira Renke folgende Sieger:
Kinder bis 10 Jahre: 1. Pl. Laura Keuchler; 2. Pl. Marcel
Nowka
Altersklasse 11-14: 1. Pl. Jonas Schätz; 2. Pl. Francis
Noack; 3. Pl. Tim Nowka
Jugend: 1. Pl. Isabell Hußner; 2. Pl. Nico Bartelt; 3. Pl. Maxi
Hußner
Frauen: 1. Pl. Elvira Renke; 2. Pl. Petra Hußner; 3. Pl. Andrea
Bartelt
Männer: 1. Pl. Jens Züchner; 2. Pl. Bernhard Renke; 3. Pl.
Thomas Nowka.

Um ein Gemeinschaftserlebnis reicher, trafen wir gut gelaunt
wieder in Oelsnig ein. Herzlichen Dank an alle, die zum
Gelingen unseres Traditionsbowlings auf ihre einmalige Art
beigetragen haben. Unser besonderer Dank gilt Herrn Weller
für die angenehme Reisebegleitung und Familie Renke und
Jens Züchner für die Fotos zur Bereicherung unserer
Ortschronik.

Die Oelsniger Wohngemeinschaft

OT Greifenhain

Erste Hubertusmesse in Greifenhain
Kunstkirche wird ihrem Ruf gerecht

Die Greifenhainer Kirche macht sich als Kunstkirche einen
Namen. Nachdem sie sich außen und innen mit Werken der
bildenden Kunst geschmückt hat, machte sie am 4. Novem-
ber mit einer Hubertusmesse auf sich aufmerksam: Gute
Musik und besinnliche Worte um den Schutzpatron der
Jagd. Das leuchtende Kreuz zwischen den Geweihstangen
des Rothirsches – so das Bild der Legende von Hubertus,
der während der Jagd eine solche Erscheinung hatte und
dadurch zum Christentum gekommen sein soll. Hubertus,
der nach dem Jahre 705 als Bischof von Maastricht und
Lüttich hohes Ansehen erwarb, gilt als talentierter Jäger und
Schutzpatron dieser Zunft. Er wurde wenige Jahre nach sei-
nem Tode heilig gesprochen.
Im Kirchenschiff erschallen 14 Jagdhörner der Gruppe Vor-
spreewald und begleiten mit zahlreichen Stücken den Ablauf
der Messe. Pfarrer Schütt predigt vor zahlreichen Besuchern
in einer jagdlich dekorierten Kirche, Lichtbilder von Hubertus
und aus den Greifenhainer Revieren verstärken das Erleben
und stützen die Worte. Die Kirchenbesucher singen zur
Orgelmusik. Mit dem Erlös einer Kollekte soll die begonnene
Sanierung der Kirche unterstützt werden.
Ein anschließender kleiner Imbiss setzt den Schlusspunkt
der ersten Greifenhainer Hubertusmesse, von der sich die
Besucher im kommenden Jahr eine Neuauflage wünschen.

Volkmar Küch

Viele Helfer dekorierten die Kirche und gestalteten die Messe zu
einem emotionalen Erlebnis.

OT Leuthen

Fahrt zum Weihnachtsmarkt
Kommen Sie mit zum schönsten Weihnachtsmarkt
Ostdeutschlands nach Annaberg-Buchholz !!!!
Mit einem modernen Reisebus fahren wir am 01.12.2012 um
10 Uhr ab Leuthen. Dieses Angebot gilt auch für Einwohner
aller Ortsteile der Stadt Drebkau.
Der Unkostenbeitrag beträgt ca. 15,- Euro.
Anmeldung bis zum 29.11.2012 an Peter Wichote 0355-
5265360 oder Wilfried Wichote 035602-20134 Handy 0172-
3766652

Ihr Org.Team

Weihnachtsfeier für unsere Seniorin-
nen und Senioren
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 11.12.2012
um 15.00 Uhr im Sportlerheim statt. Anmeldung bitte bis
zum 04.12.2012 an Frau Hoffmann,Frau Schneider, Frau
Pittermuz und Frau Hübner.
Wer keine Möglichkeit hat zum Sportlerheim zu kommen,
bitte bei der Anmeldung angeben. Sie werden abgeholt.

Ihr Org.Team HSPHW
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Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 0180-5582223500 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

WBD Wohnungsbau- und -verwaltungsgesellschaft Drebkau m.b.H. - Angenehmes Wohnen erleben bei uns -
- Im Grünen und in zentraler Lage mit Einkaufsmöglichkeiten und kurzen Wegen zu den Nahverkehrsmitteln warten   

kautionsfreie, modernisierte und bezugsfertige 2- und 3-Zimmer-Wohnungen z.T. mit Balkon in der auf neue Mieter.
- Musterwohnung in der Gartenstraße 2 c, 3 Zi. mit 73 m², gr. Küche, geräumiges Bad und separate Toilette,
- Zi. mit 118,5 m², Hauptstraße 13 mit Wohn-/Essküche, Bad mit Wanne und Dusche sowie Gäste-WC,
- 2-Zi.-Dachgeschoß-Wohnung in der Spremberger Straße 59 a mit 57 m²,
- 2-Zi.-Wohnung, 45 m², Kaupmühlenweg 10, kl. Bad mit Dusche und große Küche – Garten möglich.

- Es besteht auch die Möglichkeit, vorhandene Wohnungen ihren individuell Wünschen anzugleichen.
- Für Auszubildende und Studenten bieten wir Sonderkonditionen an.

WBD – Drebkauer Hauptstraße 22, Tel.035602-5760, Frau Rother,  info@wbd-drebkau.de und www.wbd-drebkau.de 
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AAnnzzeeiiggeenn

TTrraauueerr

Lindenstraße 28 in Drebkau

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen wirst Du bleiben.

Danksagung

Für die vielfältigen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
sowie für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte meiner
lieben Mutter, unserer Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwägerin und Tante

Marie Handrek
geb. Paulenz

* 20. 4. 1922      † 3. 11. 2012

sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn, Bekannten, Frau Ursula Quegwer und Frau
Marianne Pieske herzlichen Dank.
Unser Dank gilt ebenfalls der Diakonie Welzow, Frau Dr.
Loppar, der Dialysestation 3 in Cottbus, Taxi-Tiebel, dem
Bestattungsinstitut Marquardt, dem Redner Herrn John,
dem Solotrompeter Herrn Weber, dem Blütenzauber
Annett Gurb und der Gaststätte Hartnick.

In stiller Trauer
Sohn Eberhard mit Sieglinde und Kinder
Schwiegertochter Monika und Kinder

Golschow, im November 2012

So wie ein Blatt vom Baume fällt,

so ging dein Leben aus der Welt.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme durch Worte, Schrift,

Blumen, Geldzuwendungen und stillen Händedruck

beim Abschied von

Helmut Kunze

möchten wir hiermit allen danken.

Unser Dank gilt auch all denen, die ihn im Leben

schätzten, in der Stunde des Abschieds ehrten und

seiner gedachten.

In stiller Trauer,

im Namen aller Hinterbliebenen

Kinder Silvia und Sabine

Drebkau, im November 2012

Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14
Handy: 0176 / 303 45 830
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Mitglied der 
Dachdeckerinnung
Cottbus

®

“Probleme am Dach?

Rufen Sie den Meister vom Fach!”

Dachhandwerk Mirko Löwe

w . c a w rk
l e e de

w w da hh nd e -mirko o w .

Meisterbetrieb

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.: 22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Jetzt vorbestellen!!

Gänsebraten zum Weihnachtsfest

Suche Garage

am Schloss Drebkau ab sofort zur Miete.

Tel. 03 56 02 / 5 10 35

Achtung Anzeigenschluss
für die Weihnachtsausgabe

ist der

12. Dezember 2012. 
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Raakower Teichstr. 8
03116 Drebkau
Tel/ Fax: 03 56 02/ 817
www.weller-reisen.de

Wir fahren zur „Grünen Woche“
nach Berlin

Wann: Mittwoch, den 23.01.2013, 08.00 Uhr ab Drebkau
Rückfahrt: ca. 17.00 Uhr ab ICC
Kosten: 31,00 Euro je Teilnehmer, incl. Eintritt

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 035602 20289 
Teilnehmerzahl begrenzt, mind. 20 Personen, max. 49 Personen

Weller`s Reisedienst fährt Sie zu Ihrer Silvesterparty und zurück. Voranmeldung bitte unter Tel. 03 56 02 / 817

• zuverlässig

• vertrauenswürdig

• schnell

• akkurat

• diskret

• erfahren

Lassen Sie mich Ihre „Gute Fee“ sein!

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 • 03103 Neupetershain

Tel.: 03 57 51/ 1 56 70 • 0173/ 5 61 43 77
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SILVESTER in DRAUKE
am 31.12.2012

“IN DER TURNHALLE”
inkl. Essen, Programm und Tanz

Einlass: 19.00 Uhr   Beginn: 20.00 Uhr

Karten und Infos bei: “Rasthof Domsdorf”,

Herr Scholsching ab 26.11.12

Preis: 29,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre 12,00 €

Kartenvorverkauf am 22.12.12 von 9 - 12 Uhr in

der Sportlerklause des SV Einheit Drebkau e.V.

(nicht abgeholte Karten werden weiter verkauft).

Werbung ...
... ansprechend serviert:

Telefon: 035751/28158 oder
info@druck-und-mehr-greschow.de

Denken Sie rechtzeitig an Ihre
Weihnachts- und Neujahrsanzeigen

Machen Sie Sich unabhängig
in den Zeiten des Energiewandels
Photovoltaik- Zukunft der Stromversorgung 
Erzeugen Sie Ihren Strom selbst und nutzen Sie ihn auch

Beispielrechnung einer 4.68 KW Anlage:

Haben Sie noch Fragen?
Wir beraten Sie gern.

Ertrag bei einer 4.68 KW Anlage bei Süd Ausrichtung = 4600 KW
Ersparte Stromkosten (durch den Eigenverbrauch) von ca. 2600 Kwh (bei ca. 26 CT/KWh) = 676,00 €
Netzeinspeisung von 2000 KWh x Einspeisevergütung 01.10.2012 von 18.36 Ct/KWh = 367,20€

So ergibt sich ein Ertrag von ca. 1.040 € pro Jahr

Die Anschaffungskosten für eine 4.68 KW Anlage (24 Module Sopray 195 Watt Module incl Wechselrichter und
Befestigung ohne Montage) sind 5600 € incl. MwSt
Sie (auch als Privatperson) können sich die MwSt. vom Finanzamt zurückerstatten lassen.

Schorbuser Straße 9A - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 035602/22 645 - Fax: 035602/509001 - Mobil: 0175/2059834 - E-Mail: marco.staar@gmx.de
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Brikett Mix Papiersack 25 Kg


